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Amt Brück
- Der Amtsdirektor -

Eilvorlage
Gemeinde Borkwalde

Eingang im Sitzungsbüro: Beschluss-Nr.: Bw-30-345/19

Aktenzeichen:

Amt: Bauen und Ordnung zu behandeln in:

Datum: 10.04.2019 öffentlicher Sitzung X

Version: 1 nicht öffentl. Sitzung

Betreff:Vertrag zur Kostenübernahme - Waldumwandlung 

Kurzinfo zum Beschluss Bestätigung der Eilentscheidung 

Finanzielle Auswirkungen: Nein

Gesamtkosten:  Jährliche Folgekosten:  

Finanzierung
Eigenanteil:

 Objektbezogene
Einnahmen:

 

Haushaltsbelastung:  

Veranschlagung: Nein mit  

Produktkonto: FinanzH: ErgebnisH:

geprüft und bestätigt:
Unterschrift Kämmerer

geprüft und bestätigt:
Amtsleiter Amtsdirektor

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

GV 1

O  Weitere Beratungsfolgen auf der 2. Seite
 

Unterschrift / Datum:

Vorsitzende der GV
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Beschluss-Nr.: Bw-30-345/19

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Borkwalde bestätigt die Eilentscheidung vom
____________ zur Beauftragung des Amtsdirektors mit dem Vertragsabschluss zur
Kostenübernahme für forstrechtliche Ausgleichs- und Erstzmaßnahmen zwischen der
Gemeinde Borkwalde und der BBF Projekt GmbH. 

Unterschrift / Datum:

Vorsitzende der GV

Begründung

Die Gemeinde muss als Eigentümerin des Flurstückes 722 der Flur 2 sowohl den Antrag
auf Waldumwandlung stellen, als auch die vertraglichen Vereinbarungen zur Durchführung
der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen abschließen und ist daher auch Schuldner für die
Zahlungen. Im Erschließungsvertrag hat sich die Erschießungsträgerin verpflichtet,
sämtliche Kosten aus der Waldumwandlung zu übernehmen (§ 2 Nr. 3). Mit der
vorliegenden Vereinbarung kommt die Erschließungsträgerin ihrer Verpflichtung nach.

Eilentscheidung gemäß § 58 BbgKVerf.:
Der Hauptverwaltungsbeamte entscheidet im Einvernehmen mit der Vorsitzenden der
Gemeindevertretung, dass der Amtsdirektor mit dem Abschluss des Vertrages zwischen der
Gemeinde Borkwalde und der Brandenburgischen Flächen und Umwelt GmbH (BFU
Cottbus) zur Sicherung der Voranbauflächen für die kommunale Erschließungsstraße
beauftragt wird.
       
Begründung:
Mittel zur Finanzierung der zusätzlich notwendigen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für
die Waldumwandlung (Eilvorlage Bw-30-344/19) stehen im Haushalt nicht zur Verfügung.
Sie werden anteilig mit Abschluss des Vertrages und Genehmigung der Waldumwandlung
fällig, der Abschluss der Vereinbarung muss daher parallel zum Vertrag mit der BFU
Cottbus erfolgen.

.
Köhler
Amtsdirektor

Datum
.

Renate Krüger
Vorsitzende der GV

 


